
Ausschuss für Umwelt, Energie und Kultur Giekau

Sitzung vom  20.09.2018      Seite 1
in Giekau, Giekauer Kroog Für diese Sitzung enthalten die Seiten  2  bis  5

Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse. 

Beginn: 19.34 Uhr

Ende:   20.55 Uhr               _____________________________________________
(Unterschriften)

__________________________________________________________________________________________________

Anwesend: Gesetzl. Mitgliederzahl: 7

a) stimmberechtigt:
      1. Walter Wulf

13.

2. Christina Aßmann 14.

3.  Andrea Becker 15.

4. Evelyn Liebenau 16.

5. Dr. Florian Liedl 17.

6. Erasmus Graf von Platen-Hallermund 18.

7. Karsten Zwicker b) nicht stimmberechtigt

8. 1.  Bürgermeister Koch 

9. 2.  GV Graf von Hahn, Hartmann, Stenzel
     bM Grimm, Paulsen

10. 3.  Herr Friedrichsen, Amt Lütjenburg

11. 4.  3 Zuhörer

12. 5.  

Es fehlten: 

a) entschuldigt: b) unentschuldigt:

1. 1.  
2. 2. 

3. 3.

Die Mitglieder des Ausschusses für Umwelt, Energie und Kultur waren durch Einladung  vom  7.9.2018

auf  Donnerstag, den 20.9.2018 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen.

Zeit, Ort und Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben.
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsmäßige Einberufung Einwendungen 
nicht erhoben wurden. 

Der  Ausschuss für Umwelt, Energie und Kultur  war – nach Zahl der erschienenen Mitglieder – beschlussfä-
hig.
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Tagesordnung:

1. Nichtöffentlichkeit von Tagungsordnungspunkten
2. Einwohnerfragestunde
3. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung vom 08.03.2018
4. Glasfaserausbau, Sachstand
5. Naturpflege, Neuanpflanzungen, Baumpflege
6. Spielplatz „Alte Meierei“, Bouleplatz Fresendorf
7. Gemeindeblatt 2019, Vorbereitung
8. Neujahrsempfang 2019, Vorbereitung
9. Planung  Gemeindefest 2019
10. Durchführung einer Einwohnerversammlung 2018/19
11. Bürgermeistersprechstunde
12. Öffentlichkeitsarbeit der Gemeindevertretung
13. Einwohnerfragestunde
14. Verschiedenes  

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und Dringlichkeits-
anträge eingebracht:  

Neuer TOP 1: Verpflichtung von bürgerlichen Mitgliedern
Die übrigen Punkte verschieben sich entsprechend. 

- 7 dafür -

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. 
Zu dem Punkt  ---  war die Öffentlichkeit ausgeschlossen.
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1.           Verpflichtung von bürgerlichen Mitgliedern  
Der Vorsitzende verpflichtet die anwesenden bürgerlichen Mitglieder Frau Andrea Be-
cker und Frau Evelyn Liebenau auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten 
und führt sie in ihre Tätigkeit als bürgerliche Mitglieder  ein.

2. Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
Der Ausschuss beschließt,  dass alle Tagesordnungspunkte in öffentlicher Sitzung be-
handelt werden.

- 7 dafür -

3. Einwohnerfragestunde
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 

4.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 08.03.2018
Die Niederschrift über die Sitzung vom 08.03.2018 wird mit folgenden Änderungen 
genehmigt:
Nr. 7, Absatz 2:
In Satz 1 muss es heißen: Es ist noch die Ehreneiche in Gottesgabe zu pflanzen.

- 5 dafür, 2 Enthaltungen - 

5.           Glasfaserausbau, Sachstand  
Der Vorsitzende erläutert den Sachstand. Im Bauabschnitt 1 sind 90 % der Bauarbeiten
abgearbeitet, im Bauabschnitt 2 50 %, im Bauabschnitt 3 wird mit der Fertigstellung 
der Hauptleitung im Frühherbst 2019 (3. Quartal 2019) gerechnet.
Für weitere Informationen verweist Herr Wulf auf die Internetseite „Glasfaser im 
Kreis Plön“. 

6.           Naturpflege, Neuanpflanzungen, Baumpflege  
Der Vorsitzende erläutert kurz den Sachstand. Herr Zwicker berichtet über die Proble-
matik Hundekot im Klaus-Wehrend-Weg und regt an, Hundekotbeutel anzuschaffen.
Frau Becker regt an, mehr Mülleimer aufzustellen. Bürgermeister Koch bezweifelt, 
dass zusätzliche Mülleimer Abhilfe schaffen.  

Nach einer ausführlichen Aussprache wird beschlossen, dass zusätzliche Müllbehälter 
wie folgt aufgestellt werden: 
1 Prehnskamp, 1 Klaus-Wehrend-Weg, 1 Lindenweg und 1 Ölböhm Anfang Kirch-
weg.

7.           Spielplatz „Alte Meierei“, Bouleplatz Fresendorf  
Der Vorsitzende berichtet, dass der Spielplatz wieder hergerichtet wird. Die Thematik 
Bouleplatz Fresendorf wird in den Bau- und Wegeausschuss verwiesen.
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8.           Gemeindeblatt 2019, Vorbereitung  
Der Vorsitzende teilt mit, dass am Donnerstag, dem 1. November 2018 ein Treffen 
zwecks Terminplanung stattfindet. Er informiert über die sieben feststehenden Artikel 
für das Gemeindeblatt. Ein Foto der Eingangspforte des Kindergartens Seekrug wird 
als Titelbild für das Gemeindeblatt verwendet. 
Frau Becker regt an, dass wichtige Themen der Ausschüsse und der Gemeindevertre-
tung im Gemeindeblatt abgebildet werden, um eine regere Teilnahme an den Sitzun-
gen der Ausschüsse und Gemeindevertretung bei den Bürger/innen zu wecken. 
Die Erstellung des Gemeindeblattes erfolgt durch Herrn Grell.

9.           Neujahrsempfang 2019, Vorbereitung  
Der Vorsitzende gibt den Termin für den Neujahrsempfang 2019 bekannt, es ist Sonn-
tag, der 20. Januar 2019. Der Empfang findet im Giekauer Kroog statt.
Herr Stenzel verweist auf die Sitzung vom 9. November 2017; seinerzeit bestand im 
Ausschuss Einvernehmen, dass im Jahr 2019 der Neujahrsempfang im Engelauer Ka-
min stattfinden soll und für die folgenden Jahre ein Wechsel zwischen Giekau und En-
gelau geplant ist. 
Nunmehr besteht Einvernehmen, dass der Neujahrsempfang 2020 im Engelauer Kamin
stattfinden soll. 

Herr Zwicker teilt mit, dass der Neujahrsempfang eine erfolgreiche Veranstaltung ist 
und gut angenommen wird von der Bevölkerung. 
Es erfolgt eine kurze Diskussion, aus der hervorgeht, dass eine Arbeitsgruppe Neu-
jahrsempfang aus den Mitgliedern des Ausschusses gebildet wird. 
Der Vorsitzende teilt mit, dass für die Jury „Ehrenpreis“ noch ein Mitglied benötigt 
wird.

10.         Planung  Gemeindefest 2019  
Herr Stenzel regt an, das Gemeindefest wieder aufleben zu lassen. Der Vorsitzende be-
richtet über Probleme und Hindernisse der letzten Gemeindefeste (Versicherungstech-
nische Probleme / Mitfahren bei Feuerwehrfahrzeugen/landwirtschaftlichen Geräten). 
Auch ist es schwierig, gastronomische Betriebe zu finden. 
Bürgermeister Koch regt an, einen Hinweis in das Gemeindeblatt aufzunehmen.
Es folgt eine kurze Diskussion. Für Ideen und Anregungen besteht Einvernehmen, 
dass an alle Verbände und Vereine eine Rundmail geschickt wird. 

11.         Durchführung einer Einwohnerversammlung 2018/19  
Der Vorsitzende zeigt an, dass geplant ist, in Engelau eine Teil-Einwohnerversamm-
lung stattfinden zu lassen. 
Nach einer regen Diskussion ist man sich einig, dass jedes Jahr an einem festen Tag 
eine Einwohnerversammlung stattfinden soll. Die Bekanntgabe erfolgt durch den Bür-
germeister bei seiner Neujahrsansprache. 
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12.         Bürgermeistersprechstunde  
Herr Stenzel regt an, das Bürgermeisterbüro wieder „zum Leben zu erwecken“ z. B. 
einmal im Monat oder im vierzehntägigen Rhythmus. Bürgermeister Koch gibt be-
kannt, dass er regelmäßig 365 Tage im Jahr erreichbar ist, zeigt sich aber aufgeschlos-
sen, das Bürgermeisterbüro wieder zu öffnen. Er gibt jedoch zu bedenken, dass in der 
Vergangenheit nur geringes Interesse an einem Bürgermeisterbüro bestanden hat.

Herr Zwicker regt an, einen „virtuellen Kummerkasten“ zu installieren, z. B. Internet 
oder E-Mail. Der Vorsitzende teilt mit, dass bislang auch immer Kontakt, auch über 
die Internetseite, durch die Bürger erfolgt sei.

13.         Öffentlichkeitsarbeit der Gemeindevertretung  
Es folgt eine kurze Erläuterung durch Herrn Stenzel. Es wird auf TOP 12 verwiesen.
Herr Dr. Liedl regt die intensivere Nutzung von technischen Möglichkeiten auf Aus-
schuss- und Gemeindevertretungssitzungen an (Internet, Beamer bei Sitzungen). 

14.         Einwohnerfragestunde  
Frau Paulsen hat eine Frage zum Regenrückhaltebecken, die durch den Bürgermeister 
beantwortet wird.

15.         Verschiedenes    
- Herr Dr. Liedl informiert über die Problematik des Einsatzes von Pestiziden. Bür-

germeister Koch teilt mit, dass durch die Gemeinde keine Pestizide eingesetzt wer-
den. 

- Der Vorsitzende teilt mit, dass Herr Koberstein anbietet, eine Holzskulptur als 
Spende für den Mastkopf auf dem Dorfplatz zu erstellen. Es besteht Einvernehmen 
darüber, dass Herr Koberstein seine Idee für eine Skulptur bei der nächsten Sitzung 
des Ausschusses vorstellt.

Protokollführer:


	Zu dem Punkt --- war die Öffentlichkeit ausgeschlossen.

